
JAKOBUS - Bibelarbeit 1 – Jakobus 1,1-18 
Zusammenfassung: Jakobus gibt allgemeine Ratschläge für leidenden Christen. 
Ziel: Über unsere eigenen Anfechtungen/Versuchungen nachzudenken und sie vor Gott zu bringen. 
Erinnerung: Mit Gebet anfangen und dann den Text lesen. 

Eisbrecher für neue Gruppen: Bevor ihr die Bibelarbeit beginnt, lohnt es sich sicherlich eine 
Eisbrecher-Runde zu haben um die Kommunikation und Offenheit zu verbessern. 
Beispiele für Eisbrecher wo alle Reden dürfen: 

• Jeder schreibt eine zufällige Frage auf einen Zettel und gibt ihn der 3.* Person von links, die 
dann die Frage beantworten darf. (z.B. Was ist dein Lieblingsfilm? Welche Farbe hat deine 
Bettdecke?) (* Sag es erst an,  nachdem die Fragen aufgeschrieben sind.) 

• Du könntest die Fragen im Voraus vorbereiten und jeder darf eine aus einem Hut ziehen. 
• Jeder schreibt etwas interessantes oder überraschendes über sich auf einen Zettel.  Die Zettel 

werden in einem Hut gesammelt, jeder darf einen Zettel ziehen und es soll geraten werden 
wen es beschreibt. 

• Jeder beschreibt seine Erfahrungen und/oder Erwartungen von einer Gruppen-Bibelarbeit. 
Lest die Verse 1-18 zusammen. 

1. Was sind deine ersten Eindrücke vom Jakobusbrief? 

2. Vers 2.  Was meint Jakobus mit Vers 2?  Insbesondere, welche Art von Anfechtungen/
Versuchungen/Proben (Sch.2000/Elb./HFA) meint er? 

3. Wie ist es möglich es für lauter Freude zu achten?  Vgl. Job 16,2-4. 

4. Verse 3-5.  “Vollkommen”, “vollständig”, kein “Mangel”.  Hört sich gut an, aber wie kommt 
man so weit, laut dieser Verse? 

5. Verse 5-8.  Bist du von Zweifeln vom Beten zurückgehalten?  Betest du anders, weil du glaubst 
Gott antwortet nicht? 

6. Verse 9-11.  Was für Ähnlichkeiten gibt es zwischen Jakobus Beschreibung von dem reichen 
Man und Jesu Beschreibung von den Samen die zwischen die Disteln gesät wurden (Matthäus 
13,22)? 

7. Verse 12-15.  Schreibt Jakobus hier von den gleichen “Anfechtungen” wie in Vers 2, oder meint 
er jetzt was anderes? 

8. “Glücklich ist, wer die Bewährungsproben besteht und im Glauben festbleibt.” (V12, HFA)  
Was passiert uns wenn wir im Glauben nicht “festbleiben”? 

9. Verse 16-18.  Was sagt Vers 18 über Rettung (Erlösung/Heil)?  (Z.B. Wer ist gerettet?  Wie sind 
sie gerettet?  Warum sind sie gerettet?  Wer rettet?) 

10. Wie hätte Jakobus vielleicht anders geschrieben wenn er an Nichtgläubige geschrieben hätte? 

Mit Gebet abschließen.  Dankt Gott für das was er für uns vor hat.  Denkt über eure eigenen 
Versuchungen/fehlende Weisheit nach und legt es vor Gott hin.


